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1 Allgemeiner Überblick 
Im Lieferumfang der SINVERT Wetterstation sind ein Anschlusskasten mit integriertem Über-
spannungsschutz und folgende Sensoren enthalten: 

- ein (1) Sensor für Sonneneinstrahlung 

- ein (1) Sensor Modultemperatur 

- ein (1) Sensor Umgebungstemperatur 

Klemmen für den Anschluss eines weiteren Sensors für Sonneneinstrahlung sind im Anschluss-
kasten „Wetterstation“ vorgesehen. 

 

 

2 Bohrbild Wetterstation 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Anschlusskasten soll direkt am Wechselrichtergebäude angebracht 
werden, um einen optimalen Überspannungsschutz zu gewährleisten! 

Die maximale Distanz zum Wechselrichter/ WR-Gebäude darf max. 5 m 
betragen, damit der Überspannungsschutz noch sichergestellt werden 
kann. 

 

Der Deckel des Anschlusskastens muss ordnungsgemäß geschlossen wer-
den um ein Eindringen von Staub und Feuchtigkeit zu vermeiden. 
 

 
Bohrlochschablone Wetterstation 
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3 Blockschaltbild 
 

-OPT Inverter

WEB'log

Steuerung

PC

=
~

analog input

Wetterstation

RS485

Ethernet Scalance
X005

Evtl. 
LWL

 
Blockschaltbild 

Die Anbindung der Wetterstation kann entweder an ein Monitoring-System (z.B. WInCC) oder an 
ein Datalogger-System (z.B. WEB´log) im Wechselrichter erfolgen (siehe Abschnitt 9). 
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4 Schaltplan Wetterstation 
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<1> Einstrahlungssensor 

<2> Einstrahlungssensor 

<4> Modultemperatursensor 

<5> Umgebungstemperatur 

<100> Die Modultemperatur am Einstrahlungssensor wird nicht weiter ver-
wendet. 

5 Anschluss an den Wechselrichter 
Die Signalleitungen der Wetterstation werden an der Anschlussleiste –OPT (21 bis 29) im Mas-
ter-Wechselrichter angeschlossen. Vor dort werden die Signale an den WEB’log und falls vorhan-
den an eine Analogeingangseinheit der Steuerung weitergeleitet. 

Um den Schaltkasten der Wetterstation an die Anschlussleiste –OPT im Master-Wechselrichter 
anzuschließen, sollte ein Kabel vom Typ LiYCY(TP) 4x2x0,5 (oder besser) verwendet werden. 

5.1 Klemmenbelegung in der Wetterstation 
Signal Nummer auf  

Anschlussleiste 
OPT 

Nummer in  
Schaltkasten 

Nummer auf 
WEB’log 

Modultemperatur 21 14 AI1+ 

 22 15 AI1- 

Umgebungstemperatur 23 17 AI2+ 

 24 18 AI2- 

Sonneneinstrahlung 1 25 11 AI3+ 

 26 13 AI3- 

Sonneneinstrahlung 2 27 12 AI4+ 

 28 16 AI4- 

Schirmung 29 PE  

6 Beschreibung der Sensoren 

6.1 Sensor für Modultemperatur 

6.1.1 Beschreibung 

Dieser Sensor für Modultemperatur befindet sich im Silikongummi unter einer selbstklebenden 
Aluminiumfolie. Dieser kann nach Abziehen der Schutzfolie direkt auf die Rückseite des Moduls 
geklebt werden. Es ist darauf zu achten, dass ausschließlich ein Dreileiter-Anschluss am Tempe-
raturkonverter möglich ist. Aus diesem Grund ist eine Ader nicht anzuschließen und bleibt offen.  
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Sensor für Modultemperatur 

6.1.2 Technische Daten 

PT 100 Klebesensor 

Anschlussleitung 4 x 0,2 mm2, Isolation PTFE, Länge 2 m  

Sensorelement Widerstandsthermometer (Dünnfilm) mit 4 
Anschlüssen nach DIN 43760 und 
BS1904/1984 

Elementwiderstand 100 Ω bei 0°C 

Betriebstemperatur -50 °C – 150 °C 

6.2 Sensor für Umgebungstemperatur 

 

Sensor für Umgebungstemperatur 

6.2.1 Technische Daten 
Dieser Umgebungstemperatursensor ist in einer externen Fühlerhülse vergossen. Der Fühler hat 
dadurch ein schnelleres Ansprechverhalten bei Temperaturänderungen. Der Umgebungstempe-
ratursensor ist im Schatten z.B. an der Nordseite des Wechselrichter-Containers zu montieren. 
Das Anschlusskabel ist im Lieferumfang nicht enthalten. 

Umgebungstemperaturfühler PT100 

Fühlerhülse Edelstahl Mat. 1.4571, Ø=6x25mm 

Gehäuse Polyamid, Farbe weiß 

Schutzart IP65 gemäß EN60529 

Temperaturbereich Gehäuse -35°C bis +90°C 

Kabeleinführung einfach M16 für Kabel 

mit max. D=8mm 
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Montagehinweise 
Bei Montage im Außenbereich direkten Regenschlag und Sonneneinstrahlung 
vermeiden. Gegebenenfalls Sonnen bzw. Regenschutz verwenden. 
 

Bei diesem Fühler in Zweileiter-Ausführung ist der Leitungswiderstand der Zulei-
tung zu berücksichtigen. Es muss überprüft werden, ob dieser in der Folgeelekt-
ronik korrigiert werden muss. (Siehe Kapitel 7 „Kalibrierung eines Zweileitersen-
sors). 

 

6.2.2 Anschlussplan 

 
Anschlussplan Umgebungstemperatursensors 

6.2.3 Maßzeichnung 

Maßzeichnung des Umgebungstemperatursensors 
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6.3 Sensor für Sonneneinstrahlung 

6.3.1 Beschreibung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kurzschlussstrom einer Silizium-Solarzelle ist proportional zur Einstrahlung. Der Einstrah-
lungssensor Si-12TC-T nutzt eine monokristalline Solarzelle (Schott Solar), die über einen nie-
derohmigen Widerstand im Kurzschluss betrieben wird. Dieser Sensor verfügt über eine aktive 
Temperaturkompensation. Dieser Sensor ist unter künstlichem Sonnenlicht gegen eine Refe-
renzzelle kalibriert. 

Die einlaminierte Solarzelle ist in einem Gehäuse aus eloxiertem Aluminium integriert. Der elekt-
rische Anschluss erfolgt über ein UV-beständiges Kabel mit 3 m Länge. 

Der Einstrahlungssensor sollte auf einem Tisch im PV-Feld mit der gleichen Ausrichtung der Mo-
dule installiert werden. 

Die Temperaturmessung des Einstrahlungssensors wird nicht genutzt, d.h. die Adern werden 
nicht aufgelegt. 

6.3.2 Technische Daten 

Si-12TC-T 

Strommessshunt 0,1 Ohm  

Arbeitstemperatur -20 °C bis +70°C 

Messbereich -20 °C bis +80°C 

Messgenauigkeit +/- 1,5% bei +25°C 

Max. Abweichung 2 °C 

Spannungsversorgung 12 bis 24 Vdc 

Stromaufnahme 0,3 mA 

Zellengröße 50 x 34 mm 

Gewicht 340 g 

 

Merkmale 

- Messung der Einstrahlung mit Temperaturkompensation 

- Erweiterter Messbereich bis 1200 W/m2 

- Einfache Montage 

- 3 Meter Anschlusskabel (UV-beständig), 4 x 0,14 mm2 

 

Sensor für Sonneneinstrahlung 
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Farbe Belegung 

Orange Messsignal Einstrahlung (0-10V) 

Rot Versorgungsspannung (+12°C…24 Vdc) 

Schwarz GND 

Braun Messsignal Temperatur (0-10V) 

6.3.3 Maßzeichnung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7 Temperatur-Signalkonverter PXT-10 

7.1 Beschreibung 
Der Temperatur-Signalumwandler PXT-10 ist im Anschlusskasten der Wetterstation eingesetzt. 
Der Temperatur-Signalumwandler dient zur Wandlung einer Temperatur in ein Analog-
/Prozeßsignal. Der Wandler arbeitet mit einem Pt100-Eingang im Bereich -50 bis 100°C.  Dieser 
Signalumwandler wandelt die Signale des Umgebungstemperatursensors und des Modultempe-
ratursensors in ein 0-10V-Signal um. Die Klemmenbelegung ist im Anschlussbild 7.3 gezeigt. 

 

 
Maßzeichnung des Sensors für Sonneneinstrahlung 

 
Temperatur-Signalumwandler 
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7.2 Technische Daten 
 

Temperatur-Signalumwandler 

Temperaturbereich -50°C  bis 100°C 

Ausgang 0 bis 10 V 

Genauigkeit <1% wenn nicht skaliert 

Linearität <0,05% der gesamten Skala 

Temperaturkoeffizient 0,02%/oC 

Umgebungstemperatur -20 bis +55°C 

Anschlüsse Klemmschrauben. 
Kombischlitzschrauben 
0,5 – 0,7 Nm (VDE0609-1). 
Kabel 2 x 2,5 mm2 
(2 x 1,5 mm2 mit Endhülse). 

Schutzart IP20 

Betriebsspannung 24 V dc 

Kompensation (Null) und Stellfaktor (Messbereich) des Ausgangs einstellbar + 5% 

7.3 Anschlussbild 

 

             
Anschlussbild 
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8 Kalibrierung eines Zweileitersensors 

8.1 Beschreibung 
Der Pt 100-Sensor besitzt bei 0 °C einen Widerstandswert von 100 Ω. Der Innenwiderstand des 
Sensors ändert sich bei 1° um 0,385 %. Es ist zu berücksichtigen, dass die Leitungswiderstände 
der Anschlussleitungen direkt in das Messergebnis eingehen und dieses entsprechend verfäl-
schen. Leitungswiderstände (Kupfer) ändern sich mit ca. 0,4%/K. Um einen Leitungsverlust usw. 
zu kompensieren, kann das Ausgangssignal am Temperaturkonverter reguliert werden. Die Ta-
bellen für die Widerstandswerte sind im Anhang aufgeführt. 

Hier die Umrechnungsformel eines Widerstandswertes eines PT100 in ein 0-10V Signal, wobei 
ein Messbereich von -50 bis +100°C zugrunde liegt: 

 

->  Voltsignal (0-10V)  = ( ( R_gemessen-100 ) / 0,385 + 50 ) / 15 

Um die Kalibrierung durchführen zu können, muss die Frontabdeckung des Temperatur-
Signalumwandlers entfernt werden. Kompensation (Null) und Stellfaktor (Messbereich) können 
um +/- 5% des maximalen Signals verstellt werden. Nach Beendigung der Kalibrierung ist die 
Frontabdeckung wieder zu montieren, um das Relais anschließend wieder gegen unbeabsichtig-
tes Verstellen zu schützen. 

 

 
Entfernen der Frontabdeckung  

 

 

Überprüfen Sie, ob die Sensoren die erwarteten Werte liefern. Hierzu sind 
die Signale an der Anschlussleiste –OPT im Wechselrichter oder direkt im 
Anschlusskasten zu messen! 
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9  Zusätzliche notwendige Optionen 
Die Anbindung der Wetterstation kann entweder an ein Monitoring-System (z.B. WinCC) oder an 
ein Datalogger-System (z.B. WEB´log) im Wechselrichter erfolgen. 

 

9.1 Option „Monitoring System Interface“ für Wetterstation 
Diese Option ist notwendig, wenn die Wetterstation an ein Monitoring-System (z.B. WinCC) des 
Wechselrichters angeschlossen wird. Die Kabel für den Anschluss der Wetterstation an das Moni-
toring-System sind im Lieferumfang nicht enthalten. 

9.2 Option „Datalogger Interface“ für Wetterstation 
Diese Option ist notwendig, wenn die Wetterstation an ein Datalogger-System (z.B.WEB´log) des 
Wechselrichters angeschlossen wird. Die Kabel für den Anschluss der Wetterstation an den Data-
logger ist im Lieferumfang nicht enthalten. 

 

Zusätzlich zur einer Wetterstation ist eine Schnittstelle zum Anschluss der 
Wetterstation in einem Wechselrichter vorzusehen (je Wetterstation muss 
ein (1) Wechselrichter mit einer solchen Schnittstelle ausgerüstet sein). 
Hierzu ist eine der beiden nachfolgenden Optionen für den Wechselrichter 
zu bestellen: 

- „Monitoring System Interface“ für eine Wetterstation (Anschluss der 
Wetterstation an ein Monitoring System) 

- „Datalogger Interface“ für eine Wetterstation (Anschluss der Wetter-
station an einen Datalogger im Wechselrichter) und „Datalogger In-
ternet Portal“ 
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10 Anhang 
Zum Beispiel: Die Temperatur von +23°C  entspricht einem Widerstandswert von 108,958 Ω 

 
Widerstandswerte eines PT100 Sensors 1/3 (Quelle:  http://www.pt100.de) 


